
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 

wenn man runde Jubiläen feiert, schaut man natürlich gerne zurück auf die vergangenen 

Jahre. 

50 Jahre Lions Club Alzey, besser 51 denn gegründet wurde unser Club am 11.05.1971 hier in 

Alzey.     Eine stolze Zahl… 

Damals haben sich 22 Männer zu diesem Schritt entschieden und sicher war unser 1. 

Präsident … Herr Karl-Heinz Kipp derjenige, den man getrost als Motor dieser Gründung 

bezeichnen kann. 

Die Männer um Karl-Heinz Kipp --- von denen ich heute hier unser Gründungsmitglied 

Lothar Simon und Jürgen Schüler begrüßen darf, hatten ein Ziel: Sie wollten helfen. 

Deshalb ist der Leitspruch der LIONS „WE SERVE“ – „wir dienen“ auch unser Leitspruch 

geworden. 

Schon bei der Charterfeier am 27.05.1972, hier in Alzey wurde ein VW Bus für die damalige 

Sonderschule G gespendet, daraus entstand die Dauer – Activities mit der heutigen 

Löwenschule. Seit 50 Jahren hat sich dieser besondere Kontakt entwickelt (was sicher an 

den Löwen liegt), diese Activitie wird auch in diesem Jahr weitergeführt.  

Der Nikolaus kommt mit Geschenken und unser Lions- Freund Rudi Menge kümmert sich 

jedes Jahr um diese.  

Die ersten Meilensteine unseres Lions Clubs waren die legendären Wartbergfeste. Sie 

wurden 3 x durchgeführt und jeweils über 20.000 Tsd. BesucherInnen trugen zum Erfolg bei. 

Die Erlöse wurden immer für soziale Zwecke eingesetzt -------besonders zu erwähnen das 

JUKU – Jugend und Kulturzentrum, es wurde mit Hilfe unserer Spenden gegründet und wird 

seitdem immer unterstützt, schon fast 50 Jahre.  

Liebe Freunde und Freundinnen der Lions, 

unsere Club Mitglieder haben unzählige Activities erfolgreich durchgeführt und immer mit 

dem Gedanken zu helfen. 

Ich erinnere an 1974, die Kleider Spenden Aktion für Zypern, hier hat unser Club die größte 

Menge in ganz Deutschland gesammelt, mit über 1,5 Tonnen Kleidung, die nach Zypern 

verschickt wurden.   

Auch wurden in all den Jahren etliche Autos für verschiedene Organisationen und im 

Jubiläumsjahr 1992 ein Herz – Diagnose-Gerät an das DRK Krankenhaus Alzey gespendet.  

Dies sind einige Beispiele von Großspenden, von denen es noch sehr viele gab. 

Wichtig sind in die Dauerspenden und Aktionen, gute Beispiele sind die Klasse 2000, LIONS -

Quest und viele andere, die sie auf unserer Website sehen können.  

Eine ganz besondere will ich noch erwähnen. 



Die Brillen – Activitie 

Lange Jahre von unserem Lions Freund Rolf-Günter Willeke und Jürgen Schüler betreut und 

seit dem Tod von Rolf-Günter von Gertrud und Richard Giloth übernommen. 

Bei ihnen stapeln sich die Kisten mit den Brillen in der Garage, die Brillen werden überprüft 

und dann nach Frankreich gefahren. 

So wurden seit 2005 (ab hier gibt es eine Statistik) über 400.000 Tsd. Brillen gesammelt und 

weitergeleitet, erst vor 14 Tagen wurden über 21.000 Brillen ins Elsass gebracht, insgesamt 

sind es sicher mehr als 600.000 Tsd.in all den Jahren. 

Eine unglaubliche Zahl, hinter der dann wieder Hunderttausende Menschen stehen, die 

durch und mit diesen Brillen besser sehen können oder sogar erstmals lesen lernen.  

Sie sehen es gibt immer Möglichkeiten etwas zu tun. 

Gerade das letzte Jahr hat uns in unmittelbare Nähe gezeigt, wie schnell jeder von uns alles 

verlieren kann. 

Die Flutkatastrophe im Ahrtal, in der Eifel und NRW hat uns unsere Grenzen gezeigt.  

Wir alle haben aber auch die spontane Hilfsbereitschaft von vielen Menschen aller 

Altersgruppen gesehen und erlebt. Es hat uns gezeigt, dass in Notsituationen viele bereit 

sind zu helfen. Auch wir haben spontan gespendet und uns gemeinsam mit anderen Service 

Clubs, ein Projekt in Mariental ausgesucht, dass wir zusammen unterstützen. 

In Marienthal wurden 98 von 100 Häusern durch die Flut beschädigt oder gar zerstört,  

5 Personen starben in den Fluten und dennoch will keiner den schönen Ort zwischen Bad 

Neuenahr/Ahrweiler und Dernau verlassen. 

Es hat sich eine Dorfgemeinschaft entwickelt und durch die Flut ist ein neuer 

Dorfmittelpunkt, ein Treffpunkt für alle entstanden. 

Hier standen und stehen die Versorgungszelte, hier trifft man sich. 

Diesen neuen Dorfplatz der 2023 neugestaltet wird unterstützen 

wir mit unseren Spenden. 

Ich danke dem Rotary Club Alzey, dem Lions Club Donnersberg und Alzey,  

dem Rotary Club Kirchheimbolanden und dem Rotaract Club Kirchheimbolanden für diese 

gemeinsame Aktion.  

Am 11.6. werden wir gemeinsam   41.500 Tsd. Euro in Marienthal übergeben. 

Natürlich helfen wir auch den Vertriebenen aus dem Krieg in der Ukraine. 

Es ist für uns alle unfassbar, dass in unserem Europa ein Krieg stattfindet, doch leider ist es 

die traurige Realität. 

Die ersten Spenden haben wir schon überwiesen und heute Abend wird unser Ball, als 

Benefizveranstaltung stattfinden, dessen Erlös wir auch spenden.  



Wir können diese Spenden nur deshalb realisieren, weil wir vor 8 Jahren 

den Entschluss gefasst haben, einen Adventskalender zu produzieren und zu verkaufen. 

Der Erfolg gibt uns Recht und ich danke Heinzbert, seinem Team, 

den Sponsoren und natürlich allen, die diesen Kalender kaufen recht herzlich. 

Im letzten Jahr haben wir 5000 Kalender verkauft, ein toller Erfolg. 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Jeder Präsident /Präsidentin, 

hatte in seinem Lions- Jahr Highlights, 

diese alle aufzuzählen ist ein Ding der Unmöglichkeit. 

Eines ist aber sicher, jeder Präsident und jede Präsidentin, braucht ein tolles TEAM um diese 

Projekte, Ideen und auch manchmal Hirngespinste umsetzen 

zu können. Vielen Dank an alle Mitglieder und ihren PartnerInnen für diese Unterstützung. 

Welche Ziele haben wir LIONS noch? 

Wir wollen aus Fremden …  Freunde machen, das passiert im Club und auch außerhalb des 

Clubs. 

In diesem Zusammenhang, gab es 1973 die ersten Kontakte zu unserem Partner Club -

Pithiviers in Frankreich.  

Nach einigen gemeinsamen Treffen, mal in Alzey zum Winzerfest oder in Orleans zum Jean- 

d`Arc-Fest wurden am 28.05.1976 (46 Jahre) die Partnerschaftsurkunden in Pithiviers 

unterzeichnet und seitdem besteht diese Freundschaft. 

Nochmal ein herzliches Willkommen unseren Freunden*innen aus Pithiviers. 

 

Damit unser Club immer aktiv bleiben konnte ….. ist er ständig gewachsen, hat sich 

weiterentwickelt und so war es nur logisch, dass vor 8 Jahren entschieden wurde Frauen als 

Mitglieder aufzunehmen. 

Ein absolut richtiger und wichtiger Schritt für die Zukunftsentwicklung unseres Clubs. 

Sie sehen die Weichen für die nächsten Jahre sind gestellt und wir helfen auch weiter getreu 

unserem Motto – WE – SERVE. 

  



Liebe Freunde und Freundinnen der Lions, 

es gibt noch so viele Geschichten, Anekdoten und vieles mehr über unseren Club zu 

berichten,  

doch lassen sich 50 Jahre Clubgeschichte in 3 Seiten oder in 10 min. nicht wirklich erzählen, 

ohne wichtige Ereignisse eventuell zu vergessen. 

Deshalb haben wir ein Booklet erstellt in dem sie viele Informationen zu unserem Club und 

seinem Wirken finden, natürlich ist es auch hier nicht möglich alle Aktionen aufzuführen. 

Hätten wir dies gemacht wäre es kein Booklet, sondern ein dicker Katalog. 

Ich danke Johannes Krämer /seiner Frau Judith von Herzen für die redaktionelle Arbeit, 

seinen Input und die vielen Stunden am Computer. 

Ein großer Dank geht an meine Frau Elke, die praktisch eine Standleitung über die Straße zu 

Johannes hatte, um dieses Booklet, die Eintrittskarten, Anschreiben und vieles mehr zu 

realisieren.  

Vielen Dank für euere Unterstützung.  

Herzlichen Dank dem Orga-Team für die Ideen und Hilfe, dem Vorstand, sowie Rudi Menge 

für die Druckarbeiten und allen Helfern und Helferinnen ohne die dies alles nicht möglich ist. 

„Man kommt im Leben nicht weit,  

wenn man nicht zuerst anfängt etwas für jemand 

anderen zu tun“ 

Malvin Jones 

Danke für ihre Aufmerksamkeit… 


